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Communiqué de presse du 6 mai 2026 
 

Starker WM-Auftritt der Luxemburger Damen endet im 
Achtelfinale gegen Japan 

 
 

In der Runde der besten 16 Mannschaften traf Luxemburg (WR 27) bei der Mannschaftsweltmeisterschaft in 

London auf die hoch favorisierten Japanerinnen (WR 2); gegen die amtierenden Vizeweltmeisterinnen zeigte 

die FLTT-Auswahl trotz der 0:3-Niederlage eine couragierte Leistung und hielt phasenweise gut dagegen. 

Trotz des Ausscheidens kann Luxemburg auf eine starke Weltmeisterschaft zurückblicken. Der Einzug ins 

Achtelfinale und die Leistungen gegen eines der besten Teams der Welt unterstreichen einmal mehr die 

internationale Konkurrenzfähigkeit der FLTT-Auswahl. 

Zum Auftakt bekam es Sarah De Nutte mit der Weltranglistenfünften Miwa Harimoto zu tun. Nach einem 

druckvollen Start der Japanerin kämpfte sich De Nutte eindrucksvoll zurück, wehrte mehrere Satzbälle ab 

und setzte mit mutigem Offensivspiel immer wieder starke Akzente. Auch in den folgenden Durchgängen 

gelangen der Luxemburgerin sehenswerte Ballwechsel und zahlreiche gelungene Punkte gegen eine 

Gegnerin aus der absoluten Weltspitze. Harimoto setzte sich letztlich mit 3:0 durch, musste dafür jedoch 

konstant ein hohes Niveau abrufen. 

Im zweiten Einzel traf Enisa Sadikovic auf die Abwehrspielerin Honoka Hashimoto. Sadikovic begann mutig 

und suchte immer wieder die Initiative mit gezielten Angriffsschlägen; Hashimoto gelangen aber immer 

wieder starke und variable Rückschläge, die Sadikovic zu Fehlern zwangen. Im weiteren Verlauf des Matches 

konnte Sadikovic ihre Klasse in längeren Ballwechseln gegen eine Gegnerin der absoluten Weltspitze zeigen, 

die zunehmend auch durch offensive Aktionen die Punkte entschied und ihrer Favoritenrolle mit einem 3:0 

gerecht wurde. 

Auch Ni Xia Lian stand mit Hina Hayata einer Spielerin aus den Top 15 der Welt gegenüber. Die 

Luxemburgerin versuchte, mit ihrer Erfahrung und Spielübersicht Lösungen gegen das hohe Tempo der 

Japanerin zu finden, musste sich am Ende jedoch der offensivstarken Gegnerin geschlagen geben. 

 

Luxemburg - Japan 0-3 

De Nutte Sarah (WR 110) - Harimoto Miwa (WR 5) 0-3 -8, -5, -5 

Sadikovic Enisa (WR 369) - Hashimoto Honoka (WR 15) 0-3 -3, -2, -5 

Ni Xia Lian (WR 497) - Hayata Hina (WR 11) 0-3 -3, -4, -0 


